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Entwurf eines Gesetzes zur Änderung des Netzwerkdurchsetzungsgesetzes

Sehr geehrter Herr Dr. Schäfer,
sehr geehrte Damen und Herren,

in vorbezeichneter Angelegenheit danken wir für die Möglichkeit zur
Stellungnahme.

Der Zentralrat der Juden in Deutschland begrüßt die vorgenommenen
Änderungen mit der Berücksichtigung des Gesetzesentwurfes zur Bekämpfung
des Rechtsradikalismus und der Hasskriminalität.

Die sozialen Netzwerke sind mit den zusätzlichen Anforderungen zutreffend
entsprechend ihrer Verantwortung mehr in die Pflicht genommen.

Wie bereits bei Ertass des Netzwerkdurchsetzungsgesetzes im Jahre 2017
festgestellt, muss nun in der Anwendung beobachtet und nach einiger Zeit
evaluiert werden, ob die Regelungen des Gesetzes ausreichend und zielführend
sind.

Mit freundlichen Grüßen

RA Daniel Botmann
Geschäftsführer
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